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LVIV / LEMBERG
VR1

Lemberg ist seit sehr langer 
Zeit vom Zusammenleben 
mehrerer Völker geprägt, wie 
die Vielzahl der Namen ver-
deutlicht: ukrainisch/Lviv; 
polnisch Lwów, russisch
/Lwow, weißrussisch/Lwou, 
jiddisch בובל/Lwow, latein 
Leopolis, deutsch Lemberg. 
Bis ins 20. Jahrhundert gab 
es neben der polnischen Bev-
ölkerungsmehrheit einen 
größeren Anteil Juden und 
weitere verschiedene Minder-
heiten ukrainischer, deutscher 
und armenischer Herkunft. 
Heute leben in der Stadt 
neben Ukrainern auch Russen, 
Weißrussen und Polen. Lioi 
ist die Hauptstadt der gleich-
namigen Oblast und wird 
von Westukrainern, die sich 
gegenüber der weitgehend 
russischsprachigen Bevölker-
ung in der Ostukraine als die 
eigentlichen Ukrainer sehen, 

als die „heimliche Hauptstadt 
der Ukraine“ bezeichnet. Das 
Straßenbild der Altstadt zeigt 
Fassaden aus dem Barock, 
der Renaissance, dem Klas-
sizismus und dem Jugendstil. 
1998 wurde das historische 
Zentrum der Stadt in die Liste 
der UNESCO-Weltkulturerbe 
aufgenommen. Begründun-
gen sind u.a. die besondere 
Architektur und städtische 
Struktur, „ein hervorragendes 
Beispiel der Verschmelzung 
von architektonischen und 
künstlerischen Traditionen Ost-
europas mit denen von Ital-
ien und Deutschland“ sowie 
die Vielfalt an kulturellen und 
religiösen Gemeinschaften. 
Lemberg wird ein Austragung-
sort der Fußball-EM 2012 sein.

Mit dem Zug (VR1) oder mehrmals 
täglich mit dem Bus von Przemyśl 
erreichbar.

h www.lviv.ua (Linksammlung)

 Tourentipp: Ausfl ug nach Lviv ins alte Galizien

Lviv, Rathaus
 Quelle: Jan Mehlich, wikipedia

Innenstadt von Lviv / Lemberg
 Quelle: Jan Mehlich, wikipedia
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Ortsverzeichnis

Bielsko-Biała    44
Bieszczady   63
Brzeg   33
Bytom   40
Chorzów   41
Częstochowa   42
Góra św. Anny   36
Görlitz/Zgorzelec   24
Jarosław  65
Jawor   20
Jelenia Góra   26
Kalwaria Zebrzydowska   53
Kamień śląskie   35
Karpacz   28
Katowice   38
Kłodzko   29
Kraków   49
Krasiejów   36
Krosno   61
Krynica   58
Kudowa Zdrój / Duszniki Zdrój   30
Łańcut   64
Legnica   19
Lesko   63

Liberec   25
Lviv   69
Nowy Sącz/Stary Sącz   57
Nowy Targ   54
Ojców   52
Olomouc   46
Opole   34
Oświęcim   51
Poprad   47
Przemyśl   67
Pszczyna   44
Rzeszów    60
Sandomierz   65
Sanok   62
Świdnica   20
Tarnów   56
Tarnowskie Góry   40
Trzebnica    23
Wadowice   53
Wieliczka   50
Wrocław   21
Zabrze   38
Zakopane   55
Żywiec   45

Einfach Fahrkarte kaufen und los fahren, Bahnhof in Krakow
 Quelle: Jörg Becken
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DER VERKEHRSCLUB DEUTSCHLAND
„Wir bewegen Menschen - ökologisch mobil“
Seit mehr als 20 Jahren setzt sich der Verkehrsclub 
Deutschland für eine nachhaltige und umweltfreund-
liche Verkehrspolitik ein. Wir treten für eine intelli-
gente Verknüpfung der verschiedenen Verkehrsträger 
ein (Bahn, Bus, Wandern, Radfahren).

DIE VCD-TOURENPLANER-REIHE

Der VCD Nordost möchte mit mit dieser Publikations-
reihe Menschen bewegen, auf ihren Wegen in der 
Freizeit Busse und Bahnen zu nutzen. Zudem sollen 
vorbildliche Angebote in Verkehr und Tourismus 
bekannt gemacht werden. In der Verbindung von 
umfassenden Tourismus-, Kultur-, Natur- und Tarif-
informationen mit exakten Fahrplanauszügen sind 
diese Produkte einmalig.
��www.VCDprojektentwicklung.de 

Der Klassiker: VCD-Tourenplaner
Seit 12 Jahren das Standardwerk für Ausfl üge mit Bus, Bahn, 

Fahrrad und zu Fuß ab Berlin: 200 Ziele in Brandenburg und 

Polen, an der Ostsee, im Harz und der Sächsischen Schweiz.

Die Ausgabe 2008 erscheint am 5. April.

��www.mein-tourenplaner.de 

Polen, Litauen und die Kurische Nehrung mit der 
Bahn entdecken, Rail Baltica 2008
In Zusammenarbeit mit der Senatsverwaltung für Stadtent-

wicklung erscheint 2008 im Rahmen des INTERREG III B-

Projekts Rail Baltica dieser VCD-Tourenplaner. Vor dem 

Hintergrund des Ausbaus  des Eisenbahnkorridors Berlin - Poznań 

- Warschau - Kaunas - Riga - Tallin für den InterCity-Verkehr ist die 

Broschüre Teil der Kommunikationsstrategie. Eine Rundreise über 

diesen Korridor ins Baltikum zeigt die touristischen Potentiale.  

��www.rail-baltica.net

Alles für Aus  üge
mit Bus und Bahn ab Berlin

Der VCD-
Tourenplaner

2007

3
,0

0
€

ÖKOLOGISCHE VERKEHRSPOLITIK 
HEISST FÜR UNS:

Förderung des Umweltverbundes und einer umwelt-
verträglichen Verkehrsinfrastruktur. Dazu gehören die 
Sicherung der Daseinsvorsorge und eine angepaßte 
soziale ländliche Entwicklung im Verkehrsbereich. 
Eine nachhaltige Mobilität ermöglicht den Erhalt und 
die Entwicklung unserer vielfältigen Kulturlandschaft. 
Wir treten ein für eine Mobilität für alle: das heißt 
barrierefrei zusammenhängende Wegeketten, nicht 
nur für Menschen mit Handicap. Zur Verwirklichung 
der Ziele beteiligt sich der VCD an öffentlichen 
Gremien, berät politische und wirtschaftliche Entscheid-
ungsträger und arbeitetet in Projektpartnerschaften 
mit Unternehmen aus Tourismus und Verkehrsbereich 
sowie mit öff entlichen Trägern. Publikationen zum 
umweltfreundlichen Kultur- und Naturtourismus sind 
Teil der Öff entlichkeitsarbeit des VCD.

UNSER ZIEL: 

Eine Politik für Fahrgäste und solche, die es werden 
wollen: Einfach einsteigen und losfahren - so soll ein 
modernes Mobilitätsangebot aussehen.

Steigen auch Sie um, auf Busse und Bahnen. 
Gehen Sie mal wieder zu Fuß oder fahren mit dem Rad.

��www.VCDprojektentwicklung.de

MOBILITÄT OHNE GRENZEN:

Wir vernetzen Verkehrsunter-
nehmen, Akteure vor Ort und 
Kommunen nicht nur im Nord-
osten Deutschlands, sondern 
arbeiten auch grenzüberschrei-
tend mit Partnern aus Polen  
und Tschechien zusammen. Wir 
sind im Sinne einer ökologischen 
Verkehrspolitik mit zahlreichen 
Verbänden europaweit ver-
netzt.
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Impressum
Die Informationen in dieser Publikation wurden 
mit größter Sorgfalt recherchiert. Jedoch können
Fehler nicht ausgeschlossen werden. Wenn 
sie über eine unzutreff ende Angabe stolpern, 
schreiben Sie uns bitte eine Email oder eine 
Postkarte an die auf dieser Seite angegebenen 
Adressen.

Diese Broschüre entstand in Zusammenarbeit der 
Berliner Senatsverwaltung für Stadtentwicklung 
mit dem VCD Nordost.
� www.edc-viaregia.eu 

Project part-fi nanced by the European Union 
within the BSR INTERRREG IIIB Programme.

DANKSAGUNG / DZIĘKUJEMY
Wir bedanken uns bei allen polnischen 
Institutionen und Mitarbeitern, die uns großzügig 
mit Info- und Bildmaterial unterstützt haben, 
vor allem aus der Region Podkarpacie, Wroclaw, 
Opole und Jelenia Gora. Wir hoff en auf weitere 
Kooperation.
Ebenso bei der Generalvertretung der PKP, 
Herrn Robert Bajczuk, für die großzügige Unter-
stützung bei Fahrplänen und Verkehrsthematik.

Za wspaniałomyślną pomoc w pozyskiwaniu 
informacji i materiałów zdjęciowych składamy 
serdeczne podziękowania wszystkim polskim 
instytucjom i współpracownikom, szczególnie 
z regionu Podkarpacie, z Wrocławia, Opola i 
Jelniej Góry. Mamy nadzieję, że nasza współpraca 
będzie się nadal pomyślnie układać.
Serdeczne podziękowania kierujemy również do  
Pana Roberta Bajczuka, przedstawiciela PKP, za 
okazaną nam życzliwość i wsparcie.

HERAUSGEBER
Senatsverwaltung für Stadtentwicklung Berlin
Abteilung Verkehr - VII A - 
Am Köllnischen Park 3 | 10179 Berlin
Projektverantwortung/ 
Redaktionelle Unterstützung
(Fotos, Informationen)
Dr. Jürgen Murach, Gerd Müller
Tel.: (030) 9025 1725
juergen.murach@senstadt.berlin.de

PROJEKTREALISIERUNG
Verkehrsclub Deutschland (VCD)
Landesverband Nordost e.V.
Yorckstr. 48 | 10965 Berlin
Tel. 030/ 4 46 36 64
� www.vcd-nordost.de
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… und so funktioniert das Heft

GUT ZU WISSEN:

Währung / Wechselkurs
100 PLN (polnische Złoty) – ca. 27,7 Euro

Telefonieren
Internationale Vorwahl Polen – 0048

Bei den in diesem Heft angegebenen Telefon-
nummern ist in Klammern immer die nationale 
Vorwahl angegeben. Bei Wahl aus Deutschland 
muss davon die führende Null weggelassen 
werden. Aus der Nummer ‘(0 61) 123456’ wird so-
mit mit der Ländervorwahl die ‘00xx (61) 123456.

SYMBOLERLÄUTERUNG FÜR ORTSTEXTE

t  Tarifi nformation

i  Fremdenverkehrsverein oder 
 Touristeninformation

h  Internetseite

r  Radwanderweg

k  Veranstaltungshinweise

d  Schiff sfahrten

l  Stadtführung

b  Museum / Ausfl ugstipp

n  Nationalpark-, Naturpark, 
 Biosphärenreservat

?  allg. Hotelinformation

*  Hotel (gehobene Preisklasse)

+  Hotel (mittlere Preisklasse)

/  Hotel (untere Preisklasse)

j  Jugendherberge

�  PKP

�  PKS

* Die Fahrplandaten gelten in Polen bis 13. Dezember 2008.

Der VCD-Tourenplaner ist ein Nachschlagewerk, 
um Ausfl üge mit Bahn und Bus zu planen. Er 
enthält zu allen wichtigen Städten und Zielen 
entlang der Via Regia neben einer kurzen 
Beschreibung umfangreiche touristische Infor-
mationen: Nach einem Einführungstext fi nden 
Sie Sehenswürdigkeiten, Museen, Hotels, Rad-
verleihe oder schlicht die Touristinformation. 
Zur An- und Abreise sind günstige Verbindungen 
mit Bahn und Bus aufgeführt – entweder als 
Fahrplantabelle oder textlich im Datenteil eines 
Ortes. Die Reihenfolge der Zielorte richtet sich 

nach der Strecke Berlin-Wrocław-Kraków-Lviv. 
Die Fahrplantabellen zeigen sinnvolle An- und 
Abreisezeiten mit Bahn- oder Busverbindungen. 
Wichtige Ziele, die nicht an der Hauptstrecke 
(VR1) liegen, werden mit Zusatzfahrplänen (VR2-
VR20) dargestellt. Für die autofreie Mobilität 
vor Ort gibt es Informationen zum Regional- 
und Stadtverkehr sowie Tarifi nformationen. 
Ausfl üge in die Umgebung wurden aufgenommen, 
sofern auch sie mit öff entlichen Verkehrs-
mitteln erreichbar sind.



Den Süden Polens 
mit Bahn und Bus entdecken!
Reisen mit Bahn und Bus durch Südpolen und die 
angrenzenden Länder werden immer attraktiver. 
Entlang des europäischen Eisenbahnkorridors 
Via Regia gibt es zahlreiche Kulturschätze und Natur-
reichtümer zu entdecken. Ausführliche Ideen für einen 
individuell geplanten Urlaub fi nden Sie in diesem 
Tourenplaner. Entdecken Sie das UNESCO-Welt-
kulturerbe in Städten wie Wrocław, Kraków oder sogar 
Lvov. Genießen Sie grenzüberschreitend und ohne 

Kontrollen die einmalige Natur in Nationalparks 
wie der Hohen Tatra oder dem Riesengebirge.
Sie fi nden umfangreiche touristische Informationen 
zum Nachschlagen: Sehenswürdigkeiten, Museen, 
Hotels und Ausfl üge in die Umgebung. Für die 
autofreie Mobilität fi nden Sie exakte Fahrpläne 
und nützliche Tariftipps, sowie praktische Hinweise 
zum jeweiligen öff entlichen Regional- und Stadt-
verkehr.

 Quelle: Robert Kuliczkowski




